
  1 Sam 3, 3b–10.19 

 

In jenen Tagen 

3 schlief der junge Sámuel im Tempel des Herrn, wo die Lade Gottes stand. 

4Da rief der Herr den Sámuel und Sámuel antwortete: Hier bin ich. 

5Dann lief er zu Eli und sagte: Hier bin ich, du hast mich gerufen. 

Eli erwiderte: Ich habe dich nicht gerufen. Geh wieder schlafen! 

Da ging er und legte sich wieder schlafen. 

6Der Herr rief noch einmal: Sámuel! Sámuel stand auf und ging zu Eli und sagte: Hier bin 

ich, du hast mich gerufen. Eli erwiderte: Ich habe dich nicht gerufen, mein Sohn. Geh wieder 

schlafen! 

7Sámuel kannte den Herrn noch nicht und das Wort des Herrn war ihm noch nicht offenbart 

worden. 8Da rief der Herr den Sámuel wieder, zum dritten Mal. Er stand auf und ging zu Eli 

und sagte: Hier bin ich, du hast mich gerufen. Da merkte Eli, dass der Herr den Knaben geru-

fen hatte.  

9Eli sagte zu Sámuel: Geh, leg dich schlafen! Wenn er dich ruft, dann antworte: Rede, Herr; 

denn dein Diener hört. Sámuel ging und legte sich an seinem Platz nieder.  

10Da kam der Herr, trat heran und rief wie die vorigen Male: Sámuel, Sámuel! 

Und Sámuel antwortete: Rede, denn dein Diener hört. 

19Sámuel wuchs heran und der Herr war mit ihm und ließ keines von all seinen Worten zu 

Boden fallen. 

Liebe Schwestern und Brüder, 

die Bibel erzählt uns immer wieder davon, wie Gott verschiedene Menschen in seinen Dienst 

ruft. An diesem Sonntag hören wir von seinem Ruf an Samuel. Die Erzählung vermittelt den 

Eindruck, es ist ein auditiv hörbarer Ruf. Ob dies so war, oder vielleicht doch eher eine innere 

Stimme Samuel geweckt hat, wissen wir nicht.  

 

Ich habe mich lange Zeit gefragt, ob Gott auch heute noch Menschen so nachdrücklich ruft. 

Bis ich es selbst erleben durfte. Ich hatte nicht immer den Berufswunsch Gemeindereferentin. 

Auch wenn mir die Arbeit mit Menschen schon immer am Herzen lag. So machte ich auch 

verschiedene Praktika in Schulen und Kindertageseinrichtungen. Nach einem dieser Schul-

praktika und zum Abschluss meiner Erzieherinnenausbildung bekam ich das Feedback, dass 

ich doch mal darüber nachdenken sollte, ob ein Beruf bei der Kirche nicht etwas für mich 

wäre. In beiden Gesprächen wies ich das von mir. Darüber hatte ich nie nachgedacht und ich 

hatte ja ganz andere Pläne. 

 

Monate später kam es zu einem Gespräch mit einem Priester, der einige Jahre zuvor in meiner 

Heimatpfarrei tätig gewesen war. Ich hatte als Jugendlich im Alter von ca. 13 bis 15 Jahren 

viel mit ihm zu tun gehabt. Nun begegneten wir uns auf einer Taizéfahrt wieder. Ich erzählte 

ihm, dass ich mit meiner Berufswahl nicht mehr zufrieden war und überlegte, ob ein Theolo-

giestudium eine Möglichkeit für mich wäre. Er antwortete mir, dass er schon Jahre zuvor bei 

unserer Zusammenarbeit in der Gemeinde gedacht habe, dass ich einmal in den Pastoralen 

Dienst gehen könnte.  

 

So wie Samuel dreimal gerufen wurde, begegneten auch mir drei Menschen, die von sich aus 

sehr direkt den Pastoralen Dienst als einen Weg für mich ansprachen.  



Mir ist diese Berufungsgeschichte von Samuel sehr wichtig geworden, weil ich mich selbst 

darin erkennen durfte. Gott gibt nicht nach dem ersten Versuch auf. Immer wieder ruft er nach 

Samuel, bis dieser mit der Hilfe von Eli versteht das es Gott ist, der in anspricht. Gott zeigt 

sich den Menschen, die er für eine bestimmte Aufgabe beruft immer wieder. Er spricht viel-

leicht nicht direkt und sofort als Gott erkennbar zu uns. Aber ich bin überzeugt, er spricht zu 

uns Menschen. Er nimmt sich Mitmenschen, die Schöpfung und unsere Erlebnisse und Erfah-

rungen zur Hilfe. Er spricht zu uns, wir müssen nur manchmal genauer hinhören. Und wenn 

wir ihn mal verpassen, so dürfen wir sicher sein, er wird es wieder und wieder versuchen. 

Theresa Hennecke 

Ökumenische Begegnungswoche vom 14. Januar bis 19. Januar 2024 

Am kommenden Sonntag sind Sie um 18 Uhr herzlich zum Eröffnungsgottesdienst für die 

Ökumenische Begegnungswoche in die Kirche St. Joseph eingeladen. Das vollständige Pro-

gramm für die Ökumenische Begegnungswoche mit sämtlichen Terminen in der kommen-

den Woche finden Sie im Anhang dieses Sonntagsgrußes. 

St. Joseph 

Die Eucharistiefeiern am Sonntag um 11 Uhr in St. Joseph können im Internet mitgehört wer-

den. Wählen Sie dazu eine der folgenden Adressen, die Sie auch auf der Internetseite der Ge-

meinde finden: http://stjoseph.ydns.eu/ und http://stjoseph.ydns.eu:8000/live.ts. Einige Minu-

ten vor Beginn des Gottesdienstes werden die Liednummern angesagt. 

Am morgigen Freitag um 18 Uhr findet die nächste Probe von aCHORd im Gemeindezent-

rum statt. 

Am Samstag kommen unsere Erstkommunionkinder um 10 Uhr zum nächsten Vorberei-

tungstreffen in Kirche und Gemeindezentrum zusammen. 

Am Sonntag sind alle Kinder im Kindergartenalter mit ihren Eltern um 9.30 Uhr zum Kin-

dergottesdienst in der Kirche eingeladen. Thema ist der heilige Felix, erlebte Wunder und was 

eine kleine Spinne mit ihm zu tun hat. Um 11 Uhr feiern wir zur gewohnten Zeit die Eucha-

ristie in der Kirche 

Am Montag kommt das Redaktionsteam der „Begegnungen“ um 18 Uhr zur Sitzung im 

Pfarrhaus zusammen. 

Am Dienstag sind Sie um 9 Uhr zur Mitfeier der Eucharistie in der Unterkirche eingeladen. 

Der Kirchenvorstand kommt am Mittwoch um 18.30 Uhr zu seiner nächsten Sitzung zusam-

men. 

Am kommenden Donnerstag sind alle Kinder im Alter zwischen 9 und 12 Jahren zum Kin-

dertreff um 16 Uhr in das Gemeindezentrum herzlich eingeladen.  

Am Freitag findet um 18 Uhr die nächste Probe von aCHORd im Gemeindezentrum statt. 

Der Kirchenvorstand hat für den Gottesdienstbesuch wärmende Decken beschafft, die zur 

Nutzung im Bereich der Eingangstüren liegen. Bitte machen Sie von diesem Angebot bei Be-

darf regen Gebrauch. Wenn festgestellt wird, dass die vorhanden Decken nicht ausreichen, 

werden weitere Decken besorgt. Und noch eine Bitte: Sie helfen uns sehr, wenn Sie die De-

cken nach dem Gebrauch wieder zurücklegen. 



Das Pfarrbüro ist in der kommenden Woche wie folgt geöffnet: Montag bis Mittwoch 

und Freitag von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 bis 18 Uhr. 

St. Christophorus 

Am Sonntag feiern wir um 9.30 Uhr die Eucharistie in unserer Kirche. 

Am Donnerstag sind Sie um 9 Uhr zur Mitfeier der Eucharistie in der Kirche eingeladen. Am 

Nachmittag sind um 16 Uhr alle Kinder zwischen 9 und 12 Jahren zum Kindertreff im Ge-

meindezentrum von St. Joseph eingeladen. Am Donnerstagabend findet um 19.30 Uhr der 

nächste Spieleabend „spielen und klönen“ im Gemeinderaum statt. 

Hl. Ewalde 

Am Samstag, 13. Januar, feiern wir um 17.30 Uhr die Vorabendmesse für den Pfarrver-

band. 

Am Montag, 15. Januar, werden ab 17.00 Uhr die Weihnachtsbäume und die Krippe ab-

gebaut. Wir freuen uns wieder über Unterstützung und helfende Hände. 

Am Mittwoch, 17. Januar, feiern wir um 11.30 Uhr die Hl. Messe zur Marktzeit. 

Die Auszeit – Atem holen für den Frieden findet am Freitag, 19. Januar, zur gewohnten 

Zeit um 18.00 Uhr statt. 

Bei der diesjährigen Sternsinger-Aktion unserer Gemeinde haben die 7 Kindergruppen und 

ihre Begleiter und Begleiterinnen stolze 5785 € gesammelt (Stand: 10.01.2024). Wir danken 

allen Kindern, Begleitern und Begleiterinnen, Frau Burghoff und Frau Pflaum für die Organi-

sation und allen Spenderinnen und Spendern für dieses tolle Ergebnis „Gemeinsam für unsere 

Erde – in Amazonien und weltweit“, für die Bewahrung der Schöpfung und den respektvollen 

Umgang mit Mensch und Natur. 

St. Hedwig 

In der heiligen Messe am Sonntag, dem 14. Januar um 11 Uhr freuen wir uns über Rück-

kehr der Sternsinger. 

Im Januar sind Sie jeden Donnerstag um 17 Uhr zum Rosenkranzgebet in der Kirche ein-

geladen. 

Freitags feiern wir um 9 Uhr die wöchentliche Eucharistiefeier in St. Hedwig.  

 

 


